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Beſetzung der Juſel Kreta durch den Vierverhand

Abend Ausgabe

Fünfzigſter Jahrgang

Saale Zeihung
werden die 6 gehaltene Kolonchelle
eder deren Raum et 90 bo

Halle Freitag den 7 April

Budapeſt 6 April Ei Drahtb 4D er Kaiſer an Hindenburg meldet aus Sofia Wie de Dallanſſa Doſe erlähe e
WTB Großes Hauptquartier 7 April 1916 Telegramm

Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs
Generalfeldmarſchall v Hindenburg
Mein lieber Feldmarſchall

Vor dem Feinde feiern Sie heute den Tag an dem Sie
vor 50 Jahren aus dem Kadettenkorps dem 3 Garde
Regiment zu Fuß überwieſen wurden Mit Befriedigung
und Stolz dürfen Sie auf Jhre Dienſtzeit zurückblicken
Die in der Jugend geſammelten Kriegserfahrungen
haben Sie in langer treuer Friedensarbeit zu vertiefen
und mit hervorſtechendem Erfolge der Schulung von Füh
rern und Truppen nutzbar zu machen gewußt Jnsbeſon
dere erinnere ich mich hierbei Jhrer langjährigen Tätig
keit an der Spitze des 4 Armeekorps Der Geiſt
deſſen Pflege Sie ſich zur Aufgabe geſetzt hatten hat ſich
auch im gegenwärtigen Kriege herrlich bewährt Jhnen
ſelbſt aber war es beſchieden den ſchwerſten und höchſten
Aufgaben die einem Heerführer im Felde geſtellt werden
können mit beiſpielloſem Erfolge gerecht zu werden Sie
haben einen an Zahl weit überlegenen Feind mit wuchti
gen Schlägen aus den Grenzmarken vertrieben durch ge
ſchickte Operationen weiteren Einfällen vorgebeugt in
ſiegreichem Vordringen Jhre Stellungen weit in Feindes
land vorgeſchoben und gegen ſtärkſten Anſturm gehalten
Dieſe Taten gehören der Geſchichte an Jch aber weiß mich
eins mit der Armee und dem geſamten Vaterland wenn
ich Jhnen am heutigen Tage mit wärmſten Glückwünſchen
verſichere daß Dank und Anerkennung für alles was Sie
geleiſtet niemals verlöſchen werden Als äußeres Er
innerungszeichen verleihe ich Ihnen mein Bildnis in Oel
das Jhnen heute zugehen wird

gez Wilhelm I R
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Hindenburg
Zum 50 Militar Dionſcn n Nes Generalfeldmarſchalls

Apri

Generalfeldmarſchall von Hindenburg begeht heute ſein
50 jähriges Militär Dienſtjubiläum und damit eine Feier die
das deutſche Volk zum willkommenen Anlaß nimmt dem ge
waltigen Ruſſenbezwinger den aus der Tiefe der Volksſeele
ſtrömenden Dank von alt und jung zum Ausdruck zu bringen
Hindenburg iſt mit dem ganzen deutſchen Volke ſo nahe und
feſt verwachſen wie der erſte Hohenzollernkaiſer und der eiſerne
Kanzler es ſind Er gehört den Deutſchen nicht nur denen
innerhalb des Deutſchen Reiches ſondern auch all denen die
über See wohnen und um das Schickſal Deutſchlands in dieſem
Weltkriege oft bangten bis die Nachricht der Siege Hinden
burgs die ganze Welt durcheilte und die unbedingte Sieges
hoffnung aller Deutſchen begründete und dauernd befeſtigte

Der frühere Chef des Generalſtabes der Armee Alfred Graf
Schlieffen ſagte in ſeiner Gedächtnisrede auf ſeinen hochbe
rühmten Vorgänger indem er die weltgeſchichtlichen Ereigniſſe
des Jahres 1866 berührte Da erklang zum erſten Male der
Name Moltke Wer iſt Moltke So fragten ſich viele und
nicht die ſchlechteſten Aber ſchon der verhallende Donner der
Geſchütze von Königgrätz trug den Namen Moltke über alle
Lande und man wußte einer der größten Feldherren aller
Zeiten war erſtanden

Dieſ Worte paſſen ebenſo auf Hindenburg Alle die es
erlebt haben werden die ſchickſolsſchweren Tage des Auguſt
1914 nie vergeſſen als unſere in e und Frankreich ſieg
reich vorſtürmenden Heere an der Weſtfront im erbitterten
Kampfe mit einem ſtarken Feinde ſtanden und gleichzeitig im
Oſten die ruſſiſchen Millionenheere immer näher kamen um
alles was ihnen entgegentrat niederzuwalzen Nicht nur in
den hartbedrohten öſtlichen Provinzen Preußens auch im
übrigen Deutſchland ſchwebte bei vielen die bange Frage auf
den Lippen Wer wird in dieſer Stunde der furchtbaren Gefahr
unſer Retter ſein

auf ganz plötzlich Und geradeDa tauchte Hindenbur
dieſes Tauchen aus der Tiefe erweckte den Eindruck des Helfers
den Gott geſandt Von dem Augenblick an wo Hindenburgs
Name zuerſt öffentlich genannt wurde war er der volkstümlichſte
Deutſche Das war die Stunde da am 30 Auguſt des erſten
Kriegsjahres die Kunde durch die Welt flog Unſere Truppen
in Preußen unter Führung des Generaloberſten von Hinden
burg haben die vom Narew vorgegangene ruſſiſche Armee in
Stärke von fünf Armeekorps und drei Kavallerie Diviſionen in
dreitägiger Schlacht in der Gegend von Gilgenburg und Ortels
burg ge u und verfolgen ſie jetzt über die Grenze Und
als am 12 De die Kunde kam Die Armee des General
oberſten von Hindenburg hat die ruſſiſche Armee in Oſtpreußen
nach mehrtägigem Kampf vollſtändig geſchlagen der Rückzug
der Ruſſen iſt zur Flucht geworden als dann die Nachrichten
von der ungeheuern Siegesbeute kamen da jubelte nur ein
Name von allen deutſchen Lippen Hindenburg Tannen
berg Maſuriſche Seen Lodz und Lowicz die Winterſchlacht
der unerreichte Rückzug von Warſchau der Ritt nach Livland
und Kurland Warſchau Modlin und Breſt Litowſk das Ringen
um Libau und Wilna ſo viel Namen ſo viel Ruhmeskränge

der Vierverband in der vergangenen Woche bei der grie
chiſchen Regierung einen Kollektivſchritt in Angelegenheit
der Beſetzung der Jnſel Kreta und des Piräus unternommen
Allgemein herrſcht die Auffaſſung vor daß auch dieſer Schritt
auf der Pariſer Konferenz beſchloſſen worden ſei und daß
man Griechenland in den Krieg drängen wolle Unter Vor
behalt teilt das Blatt ferner mit daß der Hafen von Piräus
bereits beſetzt worden ſei
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Amtliche Meldung der Heeresleitung
Engliſche Stellungen bei St Eloi genommen

WTB Großes Hauptquartier 7 April
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Durch einen ſorgfältig vorbereiteten Angriff ſetzten ſich
unſere Truppen nach hartnäckigem Kampfe in den Beſitz der
engliſchen jetzt von kanadiſchen Truppen beſetzten Trichter
ſtellungen ſüdlich von St Eloi

Jn den Argonnen ſchloſſen ſich an franzöſiſche Spren
gungen nördlich des Four de Paris kurze Kämpfe an Der
unter Einſatz eines Flammenwerfers vorgedrungene Feind
wurde ſchnell wieder zurückgeworfen Mehrfache feindliche
Angriffsverſuche gegen unſere Waldſtellungen nordöſtlich von
Avocourt kamen über die erſten Anſätze oder vergebliche
Teilvorſtöße nicht hinaus Auch öſtlich der Maas konnten
die Franzoſen ihre Angriffsabſichten gegen die feſt in unſerer
Hand befindlichen Anlagen im Caillette Walde nicht durch
führen Die für den geplanten Sturm bereitgeſtellten
Truppen wurden von unſerem Artilleriefeuer wirkungsvoll
gefaßt

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Südlich des Narocz Sees wurden örtliche aber hef

tige ruſſiſche Angriffe zum Scheitern gebracht Die feindliche
Artillerie war beiderſeits des Sees lebhaft tätig

Balkan Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt unverändert

Oberſte Heeresleitung
M

die ſich auf das Haupt des verehrungswürdigen Mannes ſenken
Nach der Eroberung von Kurland und der Zerſchmetterung

der Njemenfeſtungen iſt Hindenburg einen langen Winter in
der Defenſive geblieben hat an der Düna und weiter ſüdlich bis
in die Nähe der großen Sümpfe treue Wacht gehalten Nun
richtet ſich wieder gegen die eherne Mauer die er mit ſeinen

treuen Truppen aufgerichtet hat der wütende Anſturm der
Ruſſen Wie er ſie bisher empfangen hat das haben die amt
lichen Berichte der letzten Wochen bewieſen Hekatomben
opferte ein das einzelne Menſchenleben für weniger als nichts
achtender Feind in der Hoffnung durch brutale Gewalt die
deutſche Front zum Weichen zu bringen Es hat ihm nichts
geholfen Alle Angriffe endigten ergebenislos So hat der
an Hindenburg bis zur Stunde ſeinen alten zaubermäßigen
lang

Was dem deutſchen Volke an dieſem großen Heerführer
noch beſonders gefällt das iſt ſeine ſchlichte Beſcheidenheit Wie
iſt er gefeiert worden in dieſem Kriege Er hat aber immer
den Hauptteil des Verdienſtes ſeinen prächtigen Mitarbeitern
und vor allen Dingen auch ſeinen tapferen Truppen zugewieſen
Danken wir Gott daß er uns in ſchwerer Zeit einen ſolchen
Mann gegeben und wiedergegeben hat Danken wir demKaiſer daß er ihn an die Stelle rief an die er gehörte Wenn

nach Jahrzehnten und Jahrhunderten unſer Volk in hoffentlich
ruhigen und geſegneten Zeiten ſeiner Beſten gedenkt da wird
nicht nur auf den ehernen Tafeln der Geſchichte ſondern in
den Herzen aller leben und leuchten der Name Hindenburg

Andauernde Veſchießung von
Reims

Das Neue Wiener Tagblatt meldet aus Genf Nach
einem Bericht dauert die Beſchießung von Reims mit
ſchwankender Heftigkeit fort Der Schaden wird immer
enormer und geht bereits in die Milliarde An ven beiden

gen fielen in Reims 25 Perſonen der Beſchießung
zum Opfer

Zur Eroberung von Haucourt
e B Berlin 7 April Der Kriegsberichterſtatter der

Tägl Rundſchau drahtet aus dem Großen Hauptquartier
unterm Geſtrigen Wie bei einer Perlenſchnur rle an
Perle ſo reiht ſich auf dem weſtlichen Maasufer bei Verdun
ein Erfolg der deutſchen Wafſen wenn auch langſam aber
um ſo ſicherer an den anderen Die ſtets zur Vermeidung
unnötiger Verluſte angewandte Methode der deutſchen

eeresleitung erſt nach ausgiebigſter artilleriſtiſcher Vor
bereitung die Jnfanterie mit ihren Sturmkolonnen in Tätig
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führlich erörtert hat

keit treten zu laſſen hat auch geſtern wieder zu vollem Erfoß
geführt Der Erſtürmung Malancourts der v rrknguna
des Gegners über den Forgesbach auf das ſüdliche Ufer der
näheren Einſchnürung Béthincourts folgte geſtern nach
mittag nach heftigem Kampfe die Erſtürmung Haucourts
und eines ſtark ausgebauten Stützpunktes öſtlich des Dorfes
Hierdurch iſt es unſeren tapferen Truppen gelungen auch
an dieſer Seite den Forgesbach zu überſchreiten Die wiederholten Verſuche Haucourt dieſen wichtigen Stützpunkt der

erſten franzöſiſchen Befeſtigungslinie von Verdun auf dem
weſtlichen Maasufer in Erkennung ſeiner Wichtigkeit zu
halten und zu dieſem Zwecke ſtarke Truppenabteilungen ver
ſchiedener Diviſionen in den Kampf zu führen haben die
Franzoſen neben den von uns gemachten Gefangenen in
Stärke von mindeſtens zwei Kompagnien mit ſehr ſchweren
Verluſten bezahlen müſſen Während früher die franzö
ſiſchen Meldungen die deutſchen Heeresberichte durch Ver
ſchleierungen bekämpften indem ſie abſichtlich Ort mit Feſte
Douaumont Dorf mit Feſte Vaux verwechſelten oder wäh
rend ſie unſere Erfolge durch gegenteilige Nachrichten abzu
ſchwächen oder als Unwahrheiten zu kennzeichnen ſuchten
beginnen ſie jetzt deutſche Angriffe zu erfinden die natürlich
ſtets mit ſchweren deutſchen Niederlagen enden So mel
deten ſie geſtern einen zwiſchen Douaumont und Vaux ſtatt
gefundenen deutſchen Angriff gegen die erſte franzöſiſche
Stellung 300 Meter ſüdlich Douaumont bei dem die deutſchen
Sturmkolonnen ſelbſtverſtändlich im franzöſiſchen Sperr und
Maſchinengewehrfeuer erſtickten während der Reſt auf den
Chauffourtwald nordweſtlich Dorf Douaumont zurückgeflutet

ter Erfolg entbehrt jeder Grundlage und iſt frei
erfunden

England und Holland
Wien 7 April Der Haager Sonderberichterſtatter de

Neuen Freten Preſſe erfährt aus beſonderer Quelle Der
holländiſche Miniſter des Aeußern erfuhr am Donnerstag
den 30 März in ſpäter Abendſtunde durch eine Chiffre
depeſche aus Paris daß auf der in Paris ſtattgefundenen
Konferenz der Vierverband die Erzwingung der Schelde
mündung und die Landung eines engliſchen Heeres von
200 000 Mann in Antwerpen im Rücken der Deutſchen aus

Nach einer noch in der Nacht de
30 März abgehaltenen Miniſterberatung der die Königin
Wilhelmine vorſaß wurde eine erhebliche Verſtärkung der
Truppen in der Provinz Zeeland beſchloſſen da dieſe Pro
vinz bei einer Verletzung der holländiſchen Neutralität be
ſonders bedroht erſcheint

Der befeſtigte Kopf von Vliſſingen wurde in den näch
ſten Tagen mit neuen mächtigen Kalibern beſtückt 3 ur
zeit ſtehen 350 000 Mann unter Waffen Sie
ſind ſeit 20 Monaten kriegsbereit Nicht zu unterſchätzen iſt
auch die holländiſche Flotte die mit zahlreichen Unterſee
booten verſehen iſt Auch die ſtarken und inzwiſchen mächtig
ausgebauten Befeſtigungswerke von Vliſſingen alſo gegen
England dürften Großbritannien falls es das tollkühne
Wagnis unternehmen ſollte genug zu ſchaffen machen Die
durch dieſe Maßnahmen erzielte Kriegsbereitſchaft Hollands
darf nach Auffaſſung der holländiſchen Regierung nicht als
eine Bedrohung Englands aufgefaßt werden ſondern nur
als Warnung als entſchloſſene Willensmeinung des nieder
ländiſchen Volkes ſich nicht wie Griechenland behandeln zu
laſſen Für die ausgezeichneten Beziehungen zwiſchen
Holland und Deutſchland ſpricht der Umſtand daß dieſer
Tage eine erhebliche deutſche Munitionslieferung an Hol
land abging

Die holländiſche Preſſe zur Kanzlerrede
WTB Amſterdam 7 April Die Rede des deut

ſchen Reichskanzlers wird in der holländiſchen
Preſſe mit großem Intereſſe beſprochen

Der Standard ſagt Die Rede des Kanzlers war von
großer Bedeutung voll zurückhaltender Kraft und Ermuti
gung für die Söhne des eigenen Landes eine Rede die in
der Geſchichte eine Rolle ſpielen wird

Das Handelsblad ſchreibt So ſtark die Friedens
liebe die der Reichskanzler perſönlich fühlt auch in der
geſtrigen Rede zum Ausdruck gekommen iſt ſo glauben wir
doch aus ſeinen Worten entnehmen zu müſſen daß ſich in
der Haltung Deutſchlands wenig geändert
hat und daß das deutſche Kriegsziel dasſelbe geblieben iſt
Obwohl in der Rede Bethmann Hollwegs vieles enthalten
iſt was wir hier in unſerem neutralen Staate wo wir ſo
erzlich den Frieden herbeiſehnen mit Zuſtimmung geleſen
oben ſo können wir doch nicht vergeſſen daß bei aller Vor
cht in der Wahl der Worte der Kern der Rede des Reichs

kanzlers doch ſo wenig Hoffnung auf einen bal
digen Frieden einflößt wie die Aeußerungen die ſtets
von der anderen Seite gehört werden Das Blatt iſt mit der
Erklärung des Reichskanzlers über den Boot Krieg
nicht ganz zufrieden Es nennt ſie undeutlich und
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bekonk ba Recht her Niederlande daß kein Schiff torpediert
werde wenn nicht mit Sicherheit feſtgeſtellt iſt daß es kein
holländiſches Schiff iſt

Der UABootKrieg
Das Ergebnis in der Palembang Frage
Zerſtörung des Dampfers durch Mine und Torpedo
WIB Amſterdam 7 April Geſtern verhandelte

ver Schiffahrtsrat über den Untergang des Dampfers
Palenbang Der Sachverſtändige Kapitänleutnant

Canters faßte das Ergebnis der Verhandlungen dahin
zuſammen daß die erſte Exploſion durch eine Mine die
zweite und dritte durch Torpedos verurſacht wurden und daß
die Torpedos nicht von den in der Nachbarſchaft
befindlichen engliſchen Zerſtörer abgeſcho ſ
ſen worden ſeien Der erſte Torpedo ſei vielleicht für den
Zerſtörer beſtimmt geweſen der zweite aber ſicher nicht da
der Zerſtörer wegdampfte während die Palembang
ſtilllag

Wilſon v ebt die Stellunv r Angyme zem
e B New Dork 7 April Funkſpruch des Vertreters

des WTB Die h re meldet aus Waſhington
Da 8 ges Beweismaterial über die jüngſten ngriffe
auf Schiffe auf denen ſich Amerikaner befanden noch fehlt
haben re Wilſon und das Kabinett heute wieder die
Entſcheidung über den Kurs den die Vereinigten Staaten
einzuſchlagen haben aufgeſchoben

Deutſche ABoote im Mittelmeer
e A Barcelona 5 April Agence Havas Ein

engliſcher Dampfer wollte einem norwegiſchen
Dampfer zu Hilfe erlen der Notſignale ausſandte kehrte
aber als er ein Wenig erblickte in denHafen zurück Er benachrichtigte die ſpaniſche Behörde
und den britiſchen und norwegiſchen Konſul davon Das
Schickſal des norwegiſchen Dampfers iſt unbekannt

Der Pari er Temps ver eine Mitteilungnach der eng iſche Kreuzer ber Durchſuchung griechiſcher
Jnſeln Baſen für deutſche Tauchboote entdeckt
haben Die rig e Regierung habe ja wohl keine Kennt
nis von dieſem Mi rauch griechiſcher Jnſeln die Alliierten
hätten aber das ſtrikteſte Recht dieſe Viperneſter zu zer
ſtören

Verſenkt
WTB London 7 April Lloyds meldet Der Dampfer

Veſuvio 1391 Tonnen iſt verſenkt worden 15 Ueber
ebende wurden gelandet Sechs Leute ſind ertrunken

Ein aufrichtiges engliſches Wort über
unſere Zeppeline und UBoote

Der New Statesman führt in einem Artikel aus
Es iſt in jüngſter Zeit wieder klar zutage getreten daß
Deutſchland mitt ſeinen Luftſchiffen und mit
Unterſeebooten deren Abweſenheit und geringes
Verwendungsvermögen ſich in unſerer Flotte ſehr unan
genehm bemerkbar macht den Vorrang hat An vwirk
lich leiſtungsfähigen Luftſchiffen die zu langen Fahrten über
See ſelbſt bei ſchlechtem Wetter in der Lage ſind und große
Mengen Kampfmittel mit ſich führen können hat Deutſch
land einen großen Vorſprung Die franzöſiſchen Luftſchiffe
auf die man in Frankreich und England große Hoffnungen
geſetzt hat haben was Leiſtungsfähigkeit anbetrifft die an
ſie geſtellten Erwartungen ſtark enttäuſcht und von den
großen engliſchen Luftſchiffen deren Bau ſeit Jahresfriſt
gemeldet wurde hat man nichts mehr gehört Der deut ſche
Vorſprung auf dieſem Gebiete iſt nach dem Urteil von
Fachleuten kaum in 10 Jahren vielleicht über
ha upt nicht mehr einzuholen Das Unterſeeboot
eine Waffe die franzöſiſchem Erfindergeiſt am meiſten zu
danken hat ſcheint in den letzten Jahren auf den Werften
von Kiel und Wilhelmshaven in aller Stille gebaut zu ſein
Jhre Leiſtungsfähigkeit ſowohl was Aktionsradius und
Schnelligkeit als Tauchfähigkeit und Kampfvermögen anbe
langt muß als erſtklaſſig bezeichnet werden Hier dürfen
wir annehmen daß die engliſchen Unterſeeboote den deutſchen
Unterſeebooten ebenbürtig ſind aber den engliſchen Unter
ſeebooten ſind nicht ſolche Angriffsmöglichkeiten geboten wie
den deutſchen Sie haben zum Teil auch andere Aufgaben
zu erfüllen Schutz der engliſchen Küſtengewäſſer der Kriegs
häfen der Flußmündungen der Truppentransporte uſw
Aber das ſchafft nicht aus der Welt daß wir die deutſchen
Luftangriffe nicht mit gleichen Mitteln beantworten können
und daß unſere Handlungsmöglichkeiten im Unterſeeboot
krieg ziemlich beſchränkt bleiben Es iſt den Deutſchen
bisher gelungen etwa 15 Prozent unſerer
engliſchen Handelsſchiffe zu vernichten Die
engliſche Handelsflotte hat ſeit Beginn des
Krieges etwa 800 Schiffe verloren Man muß
dabei berückſichtigen daß für militäriſche Zwecke ein ganz
erheblicher Teil unſerer Handelsflotte der engliſchen Volks
wirtſchaft entzogen iſt Wir haben etwa 1000 Schiffe alleinim Mittelmeer nötig um Transporte an Truppen Proviant

Geſchütz Munition Kohlen Sanitätsartikeln uſw für die
Expeditionstruppen in Saloniki und Aegypten auszuführen
400 Schiffe werden für Militärzwecke verwandt im Verkehr
mit Amerika und Kanada und etwa 2000 Schiffe für die
fortgefetzten militäriſchen Transporte aller Art nach dem
Feſtlande und zwiſchen den engliſchen Häfen Das heißt
daß etwa 35 40 Prozent unſerer geſamten Handelsflottezurzeit für militäriſche Zwecke ausgeſchaltet ſind Es iſt da

her klar daß jeder erneute Verluſt eines
iffes unſeren Mangel an Laderaum in fühlbarer

eiſe erhöht Es iſt daher zu erklären daß die Regierungen
er Entente gegenwärtig beraten wie mit Hilfe der neu

tralen und befreundeten Staaten dieſem Mangel abgeholſen
erden könne
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Vermiſchke Kriegsnachrichten
Maſſenerſchießung ruſſiſcher Arbeiter

Die S ri Telegraphen Jnformation meldetAus nachtr er e ehe
bandlungen Duma im März daß nach Mit

Härten die die Verordnung über Einſtellun
nach dem Auslande gegenüber den aus dem

teilu v en in ruſſiſchenDiſtrikten daſſen a der Arbeiter d
Truppen ſtattfanden Jn Nikolajew ſeien Hunderte egs
S tlich verurteilt worden e Arbeiter ſeien jetzt in

einem Mar m verurteilt Ein ſozialdemo
kratiſcher eordneter te die Armeeleitung an in den
r z c Kars und Baku irrwütige Grauſamkeiten
ve

e an des Kaiſers an Hindenburg
Der Kaiſer läßt dem Generalfeldmarſchall v Hindenburg

als Geſchenk zu ſeinem 50 Militärjubiläum heute ſein in
Oel gemaltes Porträt z Mit der Ausführung
des Bildniſſes das auf Veranlaſſung des Kaiſers in der
Uniform des 3 Garde Regiments zu Fuß à la suite deſſen
der Jubilar geführt wird Den wurde war der Porträt
maler Max Fleck in Charlottenburg beauftragt worden

Der Aktendiebſtahl beim griechiſchen
Generalſtabschef

e B Budapeſt 7 April Aus Sofia wird gemeldet
Die polizeilichen nach den Tätern des vor
einigen aten erfolgten enraubes bei dem griechiſchen
Generalſtabschef hatten jetzt Erfolg Der Aktenraub wurde
durch 5 Offiziere verübt Auch ein höherer Offizier im

ſofperalſt und ein hoher Staatsbeamter ſollen mitſchuldig
ein

Weitere Ausdehnung des Salonikier Okkupations
gebietes

Aus Athen berichten die Baſ Nachr Die Unter
redung des engliſchen Generals Mahon mit maßgebenden
griechiſchen Perſönlichkeiten betraf die Beſetzung aller
Uebergangspunkte nach Albanien und Bulgarien durch eng
liſchfranzöſiſche Truppen

Zur bulgariſch öſterreichiſchen Gebietsabgrenzung
Wien 6 April Zu der Meldung über den Abſchluß

der Verhandlungen mit Bulgarien iſt präziſierend hinzu
er daß der Unfertigkeit der geſamten Kriegslage ent
prechend nicht völlig die künftige Gebietsabgrenzung ſondern

die wärtige militäriſche Dislokation einverſtändlich ge
regelt wurde

Jtalieniſche Schlappe bei Selz
e B Berlin 7 April Aus dem Kriegspreſſequartier

meldet das B Die Italiener durften ſich ihres Lokal
erfolges bei Selz nicht lange erfreuen Nachdem ſie ſich
während einiger Zeit in dem vorgeſchobenen Graben in
den ſie eingedrungen waren mit Mühe gehalten hatten
waren ſie ſchließlich nicht mehr in der Lage dem energiſchen
Säuberungswerk der k u k Truppen Widerſtand zu leiſten
Den tatkräftig geführten Vorſtößen mußten
die Jtaliener weichen und das unter ſo großen Ver
luſten gewonnene kleine Frontſtück wieder preisgeben Sie
verſuchten allerdings durch ſtarke Angriffe von neuem ein
zudringen doch hatte ihr Unternehmen keinen Erfolg Die
Stellungiſt jetzt wieder feſt in den Händender k u k Truppen

Reichshaushaltsausſchufz
Berlin den 6 April

Der Reichshaushaltsausſchuß des Reichstages
ſetzte heute die Beratung des Voranſchlages des Reich sjuſt i z
amtes fort Ein Vertreter des Staatsſekretärs legte
dar daß die Entlaſtungsverordnung ſowohl das
Publikum von Koſten als auch die Gerichte entlaſten ſoll Das
Mahnverfahren bei unſtreitigen Sachen werde hierdurch ver
billigt und die Koſtenfeſtſetzung dabei vereinfacht ohne daß
jedoch den Anwälten beim Mäahnverfahren ein Nachteil ent
ſtehe Jnwieweit die Anwälte beim Prozeßverfahren geſchädigt
würden ſolle noch näher geprüft werden Die Not der Rechts
anwälte die das Reichsjuſtizamt anerkenne ſei nicht allein durch
die Entlaſtungsverordnung herbeigeführt ſondern zum Teil
eine Folge des Krieges Es müßten aber auch die Intereſſen
des Publikums in Betracht gezogen werden Der Stagats
ſekretär erklärte die Auffaſſung daß jetzt die Ueberlaſtung
der Gerichte nachgelaſſen habe und daher die Entlaſtungsver
ordnung entbehrlich wäre für unzutreffend

Ein Zentrumsredner meinte man könne nur
die Verordnung aufheben ſie aber nicht abändern Die
notleidenden Rechtsanwälte ſollten aus Reich s
mitteln entſchädigt werden Zu einer Reſolution van
Calker nt,

Die verbündeten Regierungen zu erſuchen nach Anhörung
von Sachverſtändigen eine Durchſicht der Entlaſtungsver
ordnung herbeizuführen durch welche die zutage getretenen
Bedenken beſeitigt werden

erklärt ein Volksparteiler ihr nur in der Erwartung
zuzuſtimmen daß die Reviſion noch während dieſer Tagung
eſchehe wenn nicht ſo würde ſeine Partei im Plenum entſPrechende Anträge ſtellen Beſchwerden gegen Koſtenfeſtſetzung

müßten auch bei Objekten unter 50 Mark zuläſſig ſein Die
Beſtimmung daß Einſpruch gegen den Zahlungsbefehl nur
durch einen Rechtsanwalt erhoben werden könne llte unter
Umſtänden das Armenrecht aus Der Staatsſekretär
kündigte an daß in acht Tagen alle Beſchwerden mit den Ver
tretern der Rechtsanwälte eingehend geprüft werden ſollen
Eine endgültige Aenderung der Zivilprozeßordnung werde
nach dem Friedensſchluß am Platze ſein Nachdem ein Volks
arteiler noch betont hatte daß das Parlament darauf beſehen müſſe nicht bloß etwas gewährt zu erhalten wo es ſein

Recht fordern könne wurde der von Mitglieder ver
ſchiedener Parteien geſtellte Aantrag auf Aufhebung der
Entlaſtungsverordnung abgelehnt dagegen ein Watrag
Lieſching Vp einſtimmig angenommen

daß alsbald eine Aenderung unter Berückſichtigung der ge
wonnenen Erfahrungen herbeigeführt insbeſonderheit die 88 19
und 22 aufgehoben und in S 20 die Berufungsmöglichkeit er
weitert werde ſowie das vor Erlaß einer Verordnung die
Vertreter der Rechtsanwälte gehört werden
Ein volkspateilicher Abgeordneter beſprach die

von Zahlungen
uslande heimge

kehrten Deutſchen ge Weiter müßte endlich jedem An
gehörigen eines deutſchen Bundesſtagates Grunderwerb in einem
anderen Bundesſtaat möglich ſein während das c zum Bei
ſpiel in Preußen nur mit Genehmigung der Min
kö

ter geſchehen
ekretär erwiderte daß dieſe Angelegenheit

angehe ſo
nne

das Reichsamt des aber erwogen werden lle aus Ei

Damit war dieſer Etat erkedigt und es folgte der
Ekal des Reichsſchatzamies

Der dem Zentrum angehörige Berichterſtatter unteranderem darüber daß das dem Rei r r net
Victoriaſtraße 34 im Werte von Mark un benutzt
daſtehe möge es zur Benutzung für die Reichsentſhädigungskomiſſton ren Ein Sozial
demokrat wies darauf hin daß dieſes Haus außere tats
mäßig erworben wurde nun aber der Verwendung zugeführt

werden Der Antrag des Berichterſtatters hätte die Folge
der Jndemnitätserteilung Mit dem Willen des Reich s
tages ſolle aber das Militärkabinettin dieſes
Haus nicht kommen Schließlich wurden Anträge ange
nommen auf Gewährung von Reichsmitteln an die Bäderab
teilung des Roten Kreuzes und auf Beſtimmung von 500000 Mk
für den Ausbau des Hauſes Victoriaſtr 34 die Reichsent
Beſtimmung der weiteren Verwendung durch den Vorbehalt der
Beſtimmung der weiteren verwendung durch den Reichstag
unter Ausſchluß der Verwendung des Gebäudes
für das Militärkabinett

Darauf folgte der
Etat der Reichsſchuldenverwalkung

Der Schatzſekretär will prüfen ob ein rationelleres Verfahren
möglich wäre Ein volksparteilicher Abgeordnet wünſcht
ſchleunigſte Aenderung der Beſtimmungen über die Einführung
ausländiſcher Wertpapiere ein Nationalliberaler Begünſtigung
der Eintragungen der Erſparniſſe kleiner Leute in das Reichs
ſchuldbuch Dem ſtimmte der Staatsſekretär zu Ebenſo
ſagte er Erwägung eines Wunſches zu die Stempeldrucke auf
den ausländiſchen Wertpapieren ſelbſt anzubringen um ihre
Freizügigkeit nicht zu erſchweren

Der Etat des Rechnungshofes wurde ohne weſent
liche Erörterung erledigt beim

Penſionsfonds
empfahl ein Nationalliberaler daß dem Reichs ausſchuß
für Kriegsbeſchädigtenfürſorge ein Fondts zur
Verfügung geſtellt werde Es ſollte ermöglicht werden ſofort
etwa 80 Prozent der Dauerrente zu gewähren um den Kriegs
beſchädigten eine Beruhigung zu geben Weiter wurde aus
geführt daß eine Uebergangsrente zu empfehlen ſei die Ver
ſorgung der unehelichen Kinder entſpreche den Wünſchen der
Bekeiligten Die Kriegselterngeldgewährung falle ſehr verſchie
den aus je nachdem ob Dienſt oder Kriegsdienſtbeſchädigung
als vorliegend erachtet werde Dieſe Verſchiedenheit ſollte man
beſeitigen und einheitliche Beſtimmungen über die Vermißten
ſchaffen9 Damit war auch dieſer Etat er und der Ausſchuß ver

tagte ſich auf Montag 10 Uhr vormittags an welchem Tage
die Beratung der Kriegsgewinnſteuer beginnt

Deulſches Reich
Die Herabſetzung der Altersgrenze für

den Genuß der Altersrente
Dem Reichstag iſt der Geſetzentwurf betreffend die

Altersrente und die Waiſenrente in der Jnvalidenver
ſicherung zugegangen Danach erhält der Verficherte Alters
rente vom vollendeten 65 Lebensjahr an auch wenn er noch
noch nicht invalide iſt Die Mehrbelaſtung des Reiches in
folge dieſer Verkürzung der Wartezeit um fünf Jahre wird
auf rund fünf Millionen Mark jährlich veranſch agt die
notwendig werdende Erhöhung der Wochenbeiträge der
Verſicherten auf zwei Pfennig Neben der Herabſetzung
der Altersgrenze für die Altersrente iſt noch eine kleine
Verbeſſerung der Waiſenbezüge vorgeſehen die zwar zurzeit
noch von untergeordneter Bedeutung nach längerer Ver
ſicherungsdauer für die Verſorgung einer größeren Anzahl
von Waiſen aber von wirtſchaftlichem Werte iſt Die Be
züge eines Waiſenſtammes werden von e auf P des
Grundbetrages und der Steigerung der Jnvalidenrente des
verſtorbenen Ernährers erhöht Falls z B der verſtorbene
Ernährer durchweg in Lohnklaſſe IV und mindeſtens
während 500 Beitragswochen verſichert geweſen iſt würden
die Jahres Waiſenrenten künftig für eine Waiſe 42 Mark
für zwei 72 Mark für drei 102,60 Mark für vier 133,20 Mk
und für fünf 163,80 Mark betragen Die Beſtimungen über
die höheren Beiträge ſollen erſt mit dem 1 Januar 1917 die
übrigen Vorſchriften alſo die über die Alters und die
Waiſenrente mit Wirkung vom 1 Januar 1916 in Kraft
treten Jnfolge der Erhöhung der Leiſtungen müſſen die
vom Bundesrat zugelaſſenen Sonderanſtalten ſich einer er
neuten Prüfung auf ihre Leiſtungsfähigkeit unterziehen
Wo die alten Beſtimmungen in der Uebergangszeit den
Verſicherten günſtiger ſind ſollen bei ſchwebenden Entſchei
dungen dieſe zugrunde gelegt werden Die geplante Neu
regelung entſpricht vielfach geäußerten Wünſchen und An
regungen des Reichstages ſie dürfte deshalb auch im weſent
lichen ſchnell ſeine Zuſtimmung finden

Feldgrau alich in Bayern Friedensfarbe
WTB München 7 April Durch eine königliche Ent

ſchließung iſt die Neuuniformierung des bayeriſchen
Heeres angeordnet worden wonach das Grundtuch von
Waffenrock Hoſe und Schirmmütze wie jetzt im Kriege auch
nachher feld grau bleiben wird Als beſonderes Kenn
zeichen erhält die bayeriſche Armee eine le blauweiß
erautete Borde die an dem Kragen ſämtlicher Kleidungsüce der neuen Art angebracht wird

Ausland

Ford als ausſichtsreicher Kandidat für die
Präſidentſchaft der Vereinigten Staaten

WTB Frankfurt a 7 April Die nkf Zig
meldet aus New York Der bekannte Vorkämpfer der
Friedensbewegung Henry Ford erhielt obwohl er es ab
lehnte als Kandidat für die Präſidentſchaft aufzutreten in
republikaniſchen Wahlbezirken in Michigan 50 Stimmen
und ſchlug damit Senator Smith der für Wilſons aus
wärtige Politik eingetreten war

Eiſerne Jehn und Zwanzig Hellerſtücke

T V n 6 April Wie Az Eſt t plantegierung Zehn und ZwanzigHe
zu prägendie ungariſche erſtücke
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Die Kriegszielausſprache in Reichstage

o Sihung Donnerdtag den W April 1010
Am Tiſche des Bundesrats v Jagow Tapelle

Dr Helfferich
t Dr Kaempf eröffnet die S m Uhr 15 Mi

nuten und teilt mit daß die Stimmen auf die einzelnen Aus
ſchüſſe neu verteilt werden da neue Fraktionen gebilde
haben die Deutſche Fraktion und die Sozialdemokratiſche Arbeits
gemeinſchaft

ger Haushalksplan für den Reichskanzler und das

Auswärlige Amk

weiter Tag
Abg v Payer F Vp

Auf die VBootFrage brauche ich nicht einzugehen nachdem imAusſchuſe eine Einigung erzielt worden ne Die
Rede Reichskanzlers wird im Auslande be tliches Aufſehen
erregen Jm nlande hat ſie ſoweit man bis jed überſehen ka
Befriedigung hervorgerufen auch bei denen die nicht miallen Sihgelheiten einverſtanden ſind Schon die Tatſache daß die

verbündeten e über das was ſie wollen und bei den
Friedensverhandlungen wollen werden den Schleier ein wenig weg
gezogen haben iſt nicht ganz unerheblich Die Herren die hier in
Berlin alles wiſſen ahnen gar nicht wie wiſſensdurſtig diejenigen
draußen ſind die nichts wiſſen und die infolgedeſſen das WJahr hindurch wie ein Spielball zwiſchen eng und Furcht
zwiſchen Jrrtümern und Mißverſtändniſſen hin und hergeworfen
werden Sehr gut Das iſt nicht armſelige Neugierde ſondern
man will draußen die Sorgen mittragen helfen man will mit
arbeiten mit eingreifen Wir ſind ja vom Regierungstiſche durch

r über die Friedensziele nicht verwöhnt Heiterkeit
mag ſchließlich auch berechtigt ſein denn unſere Regierung

hat eine viel verantwortungsvollere Stellung als die Regierungen
der feindlichen Länder die ſich jedenfalls über das Schickſa beſetzter
Gebiete den nicht zu brauchen Gr HeiterkeitDieſe Kanzlerrede wird auch ein Echo bei denen finden die
im einzelnen nicht mit allem einverſtanden ſind die aber aus der
Tatſache der endlichen Erwähnung der Kriegsziele einen Schluß
auf die Hoffnung der verbündeten Regierung ziehen werden daß
der Friede ſich nähert Hört hört Aber man wird
auch aus dem was die Regierung als den Jnhalt ihrer Ziele
mitgeteilt hat herausleſen können daß niemand imſtande
ſein wird uns das zu entreißen was wir be
ſitzen Lebhafter Beifall Der Statusquo ſoll nicht wieder
hergeſtellt werden Die befreiten Völker ſollen nicht mehr unter
die Herrſchaft des reaktionären Rußlands zurückkommen die
Grenzen Preußens und J w ſollen nicht mehr ein Ein
fallstor für unſere Feinde bleiben Jm Weſten wollen wir reale
Garantien dafür haben daß Belgien nicht mehr ein u
frangöſiſcher Vaſallenſtaat bleibt und als Vorwerk gegen Deut
land ausgebaut werden kann Die begonnenen und
kraftvollen Forderungen des Reichskanzlerszeigen wie wenig die Angriffe gegen die Reichsleitung wegen der
angeblichen Kraftloſigkeit berechtigt waren Sehr richtig Viel
leicht hätte die Reichsleitung uns dieſe Mitteilungen ſchon etwas
früher machen Pen Sehr acht

Die Erklärungen des Reichskanzlers ent
ſprechen im weſentlichen dem wovon ſich
die r Volkspartei überzeugthat 5 eine andere Löſung dieſer ſchwierigen Fragem m iſt Im einzelnen ſind ſie noch nicht ſpruch
reif erden die Erklärungen des Reichskanzlers den
Pre fördern oder verzögern Wir müſſen es abwarten

ir können angeſichts unſerer militäriſchen politiſchen wirtſchaft
lichen und finangziellen Lage unendlich viel leichter zuwarten als
unſere Unſere Feinde ſind vielleicht den ſehr realpoliti
ſchen Ausblicken des Reichskanzlers gegenüber arg als
ſeinen Erklärungen im Dezember vorigen Jahres Der Reich s
kanzler betritt den Saal Der Friede kann nicht auf der
Grundlage zuſtandekommen wie es der Antra
tehenden Partei der Antrag Bernſtein nahelegt Wer kann er

warten daß die Reichsleitung durch Einleitung von Friedens
verhandlungen in dieſem Augenblick eine Verſtändigung unter
den Völkern ſuchen kann Sehr richtigl Gewiß kann der Stär
kere leichter den Frieden anbietew als ſein Gegner der Sieger
leichter als der Beſiegte Aber bei dem Gegner muß eine ge
wiſſe Geneigtheit d Friedensver handlungen
vorhanden ſein Sehr richtig

Die Neutralen Europas ſind nicht auf Roſen gebetlet Siemüſſen die ſchweren Opfer auf ſich nehmen ohne Fang auf

Erſatz ohne Ausſicht auf eine ſchönere und glücklichere Zukunft
wie ſie die Kriegsführenden haben Dieſem Marthrium
der Neutralen wird die Geſchichte einmal ein beſonderes
Blatt zu widmen haben Sehr richtigl Die holländiſche
Preſſe iſt jetzt in einem Stadium angelangt das nicht nur
Holland angeht Wir ſehen nicht die Urſachen hierfür wohl aber
die Tatſache daß Holland ſich gezwungen ſieht ſeine Küſte und
die Scheldemündung nicht gegen das Deutſche Reich noch weniger
gegen unſere Bundesgenoſſen Sehr richtig ſondern gegen Eng
land zu ſchützen Holland iſt durch Belgiens tragiſches Schickſal
gewarnt Wir dürfen hieran nicht ſchweigend vorübergehen Wir ſollen
hier zum Ausdruck bringen daß wir uns nicht bloß ſtammver
wandt mit Holland fühlen ſondern daß wir auch ein außer
ordentlich lebhaftes Empfinden dafür haben daß Holland in dieſer
Stunde nicht für ſich allein ſondern auch weſentlich für uns zu
denken hat Beifall Man will Holland die Kehle zuſchnüren
damit dem deutſchen Volke der Atem ausgeht Jch empfinde
tiefen Reſpekt vor der ſtarken Kraft mit der das holländiſche Volk
durch ſeine ganze Geſchichte ſich gegen alle ſeine Bedränger für
ſeine Selbſtändigkeit und Freiheit gewehrt hat Lebhafter Beifall

Der politiſche Einfluß der u hStaaten iſt heute viel größer als je zuvor und ſteigt je länger
der Krieg dauert Wir verſtehen es daß die Vereinigten Staaten
ein beſonderes Gewicht darauf legen ihr Wort im Rate der Völker
geachtet zu ſehen aber auch wir haben ein Recht auf Leben und
Geltung Wo mangelt es denn nicht an Zwiſchenfällen bald

it uns und unſeren Bundesgenoſſen bald mit unſeren Gegnern
Das deutſche Volk mit den Vereinigten Staaten von jeher durch
Bande des Blutes und der innigen geiſtigen Verwandtſchaft ver
bunden vertraut ſelbſt beſtrebt gerecht zu ſein aller Ver
ſtimmung ungeachtet denn Gerechtigkeitsſinn des
amerikaniſchen Volkes Die Abwicklung aller Streitig
keiten überlaſſen wir ruhig unſeren und den amerikaniſchen
Diplomaten Unſere Gegner ſchieben uns immer wieder
kriegeriſche Abſichten gegen die Vereinigken
Staaten unter Wir ſind berechtigt und verpflichtet zu er
klären daß das nicht wahr iſt Sehr gutl Die Pereinig
ten Staaten können der Menſchheit jetzt vielleicht einen
der wertvollſten Dienſte leiſten wenn ſie ſich be
mühen ruhig und beſonnen die Flammen des Weltkrieges in
Schranken zu halten Sehr richtig

Unſeren Vundesgenoſſen hat der Reichskanzler einen Sa
gewidmet aber dieſer war ſehr bedeutungsvoll Wie ſehr u
die Meinungen über Einzelheiten auseinandergehen mögen eine
u e en Rricat Bundes genoſſen muß ſtattfinden
ſonſt wäre das Kriegsergebnis lückenhaft Unſere Feinde wollen
uns nach Friedensſchluß noch durch einen Wirtkſchaftskrieg zu
Beſiegten machen Das klingt r wie ein ſtiller Verzicht auf
die politiſche und militäriſche Niederzwingung Sehr richtigl
Dißeen werden wir unz bei den Friedensverhandlungen zu ſchützen

ihen
Unſere Krieger müſſen als vollgültige Staalsbürger

imkehren Den Zenſor muß man verdauen wie er iſt er iſt
aum genießbater zu machen em der Reichsekangler die

Kriegsziele der Reichslitung derkündet hatte wi He es dem

der gang links

durch Verſtändigung und Entgegenkommen gegen andere

auszuſprechen Die wir h en Naßnahmenließen es an Ueberſicht und Einheitlichkeit fehlen Erhöhungen
reiſe als Prämien für den EigennutzSeaſ halten Die Probe das Suhae aur einmal machen Sehr u er

Jnitereſſene h erf gegenüber den
d eeneeeeeeaeneeeeeejahr ausnahmsweiſe gut oder wenigſtens re

Die erung hat ein feierliches Verſprechen
auf Abänderung des Vereinsgeſehes zu Gunſtender Gewerkſchaften Die Vo alsbaldkommen Der auf die gegogene iſt akgeptiert und
muß nun auch ohne
über die Art und Firma eingelöſt weerſ verliert ſie r gutſ Es wäre die erſtebſchlags zahlung auf di e roße Neuorien
n h die lommen muß Käme ſo würde man

künſtlich Mißtrauen züchten und Waſſer auf die der
enigen leiten die dem Volk einreden möchten alle Ve rungen

en auf Täuſchung berechnet und nach dem Kriege werde es
Jnnern noch viel ſchlimmer ausſehen als vorher Die Re

h iſche Tragweite der Aenderung des
ehe ennen Sonſt macht ſie einen großen

aFehler

Abg Dr Streſemann Natl
Der Reichskanzler hat das richtige Wort gefunden als er

dem Empfinden des deutſchen Volkes gegenüber den Taten
unſerer Heere zu Waſſer und zu Lande Ausdruck gab
Namentlich in unſerer Kolonie DeutſchOſtafrika halten unſere
Landsleute gegen eine Uebermacht ohnegleichen die deutſche
Flagge hoch abgeſchnitten von uns Hoffentlich gelingt es ihnen
mit Gottes Hilfe bis zum Friedensſchluſſe durchzuhalten Was
in den bisherigen nzig Kampfmonaten von unſerem Heer
geleiſtet worden iſt ſtellt ſich würdig den größten Taten
der alten Griechen und Römer zur Seite die uns auf
Grund unſerer Erziehung von Augen ſtehen Jn Zukunft möge
an Deutſchlands Schulen und Hochſchulen in der ſtaatsbürger
lichen Erziehung die Jugend mehr von Moltke und
Hindenburg als von Caeſar und Alexander
hören Zuſtimmung Wenn morgen Generalfeldmarſchall
von Hindenburg ſein 50jähriges Militärjubiläum feiert dann
erſcheint als Gratulant das ganze deutſche Volk Lebhafter
Beifall Einmütig iſt unſere Empfindung daß ein gütiges Ge
ſchick uns dieſen Mann in ſeiner ganzen Genialität und Schaffens
kraft noch recht lange erhalten möge der für Oſtpreußen und im
Oſten überhaupt ſo Unvergängliches für uns getan hat Stür
miſcher Beifall

Töricht wäre es r zu wollen daß die Blockade unſerer
Gegner nicht nach vielen Richtungen hin wirkte Davon zeugt un
ſere ganze Geſetzgebung Auf der Pariſer Konferenz iſt beſchloſſen
worden dieſe Erdroſſelung wie ſie unſeren Feinden vorſchwebt noch
weiter mit allen Mitteln zu r Das zwingt uns auch
alle unſere Machtmittel in vollem Umfange anzuwenden Wir haben die Mittel England in ſeinem Lebens
nerb zu treffen und verlangen daß man von ihnen Gebrauch
macht Die berechtigten Intereſſen der Neutralen ſind bisher von
unſerer Reichsleitung in minutiöſeſter Weiſe gewahrt worden
Unberechtigte Anſprüche neutraler Mächte müſſen aber zurück
gewieſen werden Die Ausdehnung die die Vereinigten Staaten
dem Begriff der Neutralität gegeben haben iſt unvereinbar mit der
deutſchen Auffaſſung Sehr richtig Man kann nicht verlangen
im Kriegsgebiet mit bewaffneten Schiffen ſpazieren zu fahren
Sehr richtig Hoffentlich wird der Boot Krieg im Sinne des

Beſchluſſes unſeres Reichshaushaltsausſchuſſes geführt Zuſt
Offen habe ich anerkannt daß wir wirtſchaftlich durch die

Blockade unſerer Feinde in einer ſchwierigen Lage ſind Aber
niemand unter uns nimmt an daß Deutſchland dadurch irgendwie
jemals zum Erliegen kommen könne Gewiß iſt manche Erſchei
nung wenig erfreulich Wie ſtehen vielleicht den Tatſachen zu
nahe und ſehen daher die Fehler zu klar Die Geſchichte wird
aber einmal das was hier geleiſtet iſt als eine Großtat deutſcher
Organiſation und deutſcher Wirtſchaft rühmen Sehr richtig
Der Abgeordnete Ebert hat geſtern dem Wünſche nach Frie
den der in Deutſchland wie in anderen Ländern vorhanden
iſt Ausdruck gegeben Mit Recht hat er hinzugefügt angeſichts
unſerer militäriſchen und politiſchen Lage könne niemand darin
ein Zeichen der Schwäche erblicken Jn Deutſchland werden ſeine
Worte die von einem hohen vaterländiſchen Sinne getragen
waren nicht umgedeutet werden Wenn das Ausland ſeinen
Ausführungen i Motive unterſchiebt ſo können wir das
nicht ändern ie Friedensſehnſucht der ganzen Welt entſpricht
nur der Kulturhöhe der Völker Ernſte Stimmen weiſen jetzt
ſchon auf das Verhältnis zwiſchen Europa undAmerika nach dem Kriege hin Europa iſt dann ein aus
tauſend Wunden blutender zuckender Körper Niemals wird
dann das Wort berechtigter geweſen ſein Amerika du haſt es
beſſer Jm deutſchen Volke herrſcht eine tieſe Entrüſtung
über die amerikaniſche Auffaſſung der Neutralität die den Charak
ter der Ausnutzung der Kriegskonjunktur in ſchrankenloſer man

möchte faſt ſagen ſchamloſer Weiſe zeigt
So etbiſh begründet aber die Friedensſehnſucht ſein mag ſie

ſcheitert an den ſtarken Realitäten des Völkerdaſeins Die inter
nationale Völkergemeinſchaft die vor dem Kriege beſtand kann
nicht wieder gufleben Wenn man ein Volk wie das deutſche jetzt
als Hunnen und Barbaren hinſtellt iſt es nicht leicht die Brücken
wiederzugewinnen zu denen die das jetzt tun Deutſchland kann
die geiſtige Jſolierung leichter als irgendein anderes Volk er
tragen Es hat der Welt mehr gegeben als zurück
erhalten Zuſtimmung

Das Friedensbegehren muß begrengzt ſein durch den Geſichts
punkt der Freiheit des deutſchen Landes und der Sicherung ſeiner
Grenzen im Weſten und im Oſten Ein unangreifhares Deutſch
land iſt die ſtärkſte Friedensbürgſchaft für Europa Ein Sktand
u den Frieden durch Verzicht auf weltpolitiſche

ölker zu
ſichern wäre für mich diskutierbar wenn wir nicht die Erfahrun
en des Weltkrieges hinter uns hätten ter haben wir
ieſe Politik geführt haben die Verlegenheiten anderer Völker

nicht zu unſeren Gunſten ausgenutzt Das zeigen der ruſſiſchſent Krieg der Burenkrieg und die Marokkokriſe Ein großes
franzöſiſches Kolonialreich iſt entſtanden Jtalien hat Tripolis ge
nominen Rußland und England teilten ſich Perſien Als Dank
für unſere Haltung haben wir eine Welt von Feinden Haß und
leidenſchaftliche Abneigung zum Teil ſelbſt bei den Neutraken ge
erntet Propter invidiam iſt dieſer Krieg Sympathien hatten wir
nur ſolange in der Welt wie wir ohnmächtig waren als noch
nicht aus Michel dem Träumer Michel der Seefahrer e
war Die ganze neuere engliſche Geſchichte geigt das Nur um
das blaue Band des Ogeans wieder
ehe engliſche iffahrigeſellſchaften mit großen Summen
unter

Nur ein ſtarkes unangreifbares Deutſchland ſichert einen dau
ernden Frieden Deshalb danken wir dem Reichskanzler für ſeine
geſtrigen Augführungen Wir wollen keine Völker unterdrüd

P a e daß andere hl tun n Wende aeu en hingewieſen Zahlenmä eten hinter den Eſten unh Leiten zunt aber e Kr
en Lande ihre Kultur und ihr geiſtiges Leben au
eutſchen Volke iſt gar nicht genügend bekannt we Fülle deut

Se geiſtigen Lebens in e ihren Ausgan e te rettutützen wir das Deutſchtum jetzt nicht dann ider Ruſſifigierung 9
Fortſetzung im erſten Veiblatt

at England nicht

Zum Leicheufund in Stettin
Weitere Ergebniſſe der Obduktion

Die Obduktion des ermordeten Mädchens die in
Stettin vorgenommen wurde hat noch weitere wichtige Erniſſe gebracht Es iſt jetzt einwandfrei feſtgeſtellt es der

örder nach einem Kampf dem Mädchen mit einem ſcharfen
ſtrument die große Halsſchlagader durch

chnitten hat Dieſe Verletzung mußte zum Tode
hren der durch Verblutung eingetreten iſt Erſtpäter hat der Mörder den Hals noch weiter ſchnitte

um das Blut ablaufen zu laſſen Als die Leiche in den
Reiſekorb z st war floß aus den Wunden in die Klei
dung und Tücher die um den Kopf gewickelt wurden nur
noch ſehr wenig Blut Jm übrigen zeigt das Geſicht der
Toten noch zehn bis zwölf i und Schnitt
wunden die zum Teil vor Teil nach dem Tode
des Mädchens entſtanden ſind Des weiteren iſt die Frage
erörtert worden ob das Mädchen aus Berlin oder viel
leicht aus einem anderen Orte ſtammt und erſt nach ihrem
Tode nach Berlin und dann nach Stettin gebracht worden
iſt Es ſcheint feſtzuſtehen daß der Mord in Berlin verübt
wurde denn die Zeitungen die ſich in dem Reiſekorb be
fanden waren wie aus dem Datum erſichtlich iſt erſt einen
Tag alt Die Nachforſchungen nach der Perſönlichkeit der
Toten waren bisher erfolglos Es hatten ſich bis geſtern
abend keinerlei Anhaltspunkte für die Ermittlung des Na
mens ergeben Das Mädchen hat wie ſchon mitgeteilt im
vorderen Teil des Oberkiefers zwei auffällige Zahnlücken

Das erſte deutſche Platinwerk
Die Forſchungsergebniſſe und die qualitative Veſchaffen

git des in den Hörſelberger Eiſenſteingruben ge
örderten Ur und Muttergeſteins haben ergeben daß wir

nunmehr unabhängig vom Ausland deutſches Platin ſelbſt
herſtellen können Jm ſerrt OI pe ſoll das erſte Platin
werk noch im Laufe dieſes Jahres hergeſtellt werden

Durch eine Ohrfeige erſchlagen Jn Potsdam hat Mittwoq
abend eine Auseinanderſetzung zwiſchen zwei Arbeitern einen
traurigen Abſchluß gefunden Der 57jährige ſtädtiſche Kanal
arbeiter Albert Neumann traf in der Wirtſchaft Zur Taube den
48jährigen Arbeiter Ernſt Betcke Nach kurzem Wortwechſel ver
ließen Neumann und Betcke das Lokal und auf der Straße ver
ſetzte der Neumann dem Betcke eine ſo derbe Ohrfeige daß
dieſer umfiel und ſofort tot auf dem Pflaſter liegen blieb Als
Augenzeugen herbeieilten ſagte der rohe Patron Laßt den Kerl
liegen er verſtellt ſich bloß Ein herbeigerufener Arzt ſtellte den
Tod durch Gehirnblutung feſt äußere Verletzungen waren nicht
wahrzunehmen Der Täter wurde verhaftet

L etzte Depeſch en

Neue Lohnforderungen der engliſchen Werftarbeiter
WTB Rotterdam 7 April Der Nieuwe Rotterdam

ſche Courant meldet aus London Ueber 300 000 Arbeiter
der Schiffswerften haben neuerdings 15 Prozent Lohn
erhöhung gefordert

VWTB Konſtantinopel 7 April Das Hauptquartie
teilt mit Kein weſentlicher Vorgang auf den verſchiedenen
Kriegsſchauplätzen

Handel Gewerbe und Verkehr
Halliſcher Bankverein Kuliſch Kaempf Co G a V

in Halle Der Halliſche Bankverein hatte heute vormittag
11 Uhr in Stadt Hamburg ſeine Generalverſammlung die
an Stelle des erkrankten Herrn Geheimrats Riedel Herr
Fabrikdirektor Bruno Reinicke leitete Die Regularien
wurden ohne Debatte genehmigt und die Dividende auf
73 Proz gegen 7 Proz m Vorj feſgeſent Die aus
ſcheidenden Aufſichtsratsmitglieder die Herren Geh Kom
merzienrat Riedel Fabrikdirektor Reinicke Juſtizrat Dr
Keil Rittergutsbeſitzer Nette in Beeſenſtedt wurden wieder
gewählt an Stelle des verſtorbenen Rentiers Otto wählte
man Herrn Oberamtmann Wentzel in Teutſchenthal in den
Aufſichtsrat Mitgeteilt wurde daß auch Freiherr von
HeydenRynſch Wirkl Geh Rat und Berghauptmann a
aus Geſundheitsrückſichten aus dem Aufſichtsrat ſcheidet
Eine Neuwahl erfolgt nicht an ſeiner Statt

z Konkurs des Kreditvereins Schöningen G m b H
in Schöningen wurden die Paſſiven mit annähernd 1 Million
Mark feſtgeſtellt Es ſoll demnächſt eine erſte Abſchlags
zahlung von 10 Prozent erfolgen

Die Alſenſchen Portlandzementfabriken die für 1914 noch
ausſchließlich des 665 732 Mark betragenden Vortrags einen Rein
gewinn von 1041 580 Mark ausweiſen konnten haben in 1915
mit Verluſt gearbeitet Die Gewinn und Verluſtrechnung
ſchließt unter Berückſichtigung des aus 1914 übernommenen Ge
winnvortrages von 669 780 Mark mit einem Ueberſchuß von
431 832 Mark Trotz des danach eingetretenen Verluſtes von
137 948 Mark will die Geſe 4 Prozent Dividende 8
auf das Aktienkapital von 9 Mark a 10 000 Mk
ſollen wieder der Talonſteuerreſerve zugeführt werden die ver
bleibenden 61 832 Mark werden z neue Rechnung vorgetragen

Fahrzeugfabrik Eiſenach Akt Geſ Die Gewinn und Verluſt
rechnung für das Rechnungsjahr 1915 iſt jetzt fertiggeſtellt Ent
re m günſtigen Geſchäftsgange im Jahre 1915 ſind die

nngiffern außerordenelich befriedigend und geſtatten neben
reichlichen Abſchreibungen und Rückſtellungen die Ausſchüttung

einer kräftig erhöhten Dividende r wurdedieſe von 6 auf 12 Proz erhöht Die Abſchlußſitung findet in den
nächſten Tagen ſtatt
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Konfitüron Geschäfte
Halle a Saale

Grosse Ulrichstrasse 35Merseburgersirasse 161Zwin gert 29
Grosse Ulrichstrasse 40
Mansfelderstrasse 64

Luchw Wuchererstrazse 70

Ostereier Osterhasen Se en
trotz der grossen Knappheit in Schokolade und Zucker

in bekannt reichhaltiger Auswah zu sohr billigen Proisen

9052 an Rudolf Moſſe Brüderſtr 4

zu kaufen geſucht Zahle 40 bis
60 Mk erten unt B 2838 an
die Expeditton dieſer Zeitg

munen mann Wir kaufen jeden Poſten
Jeder kluge Menseh alte Zeitungen

kauft bei e he sbücherals au K t lAbort Gontzsch net
Advokatenweg 20
Alter Markt 18
Gr Stelnstrasse 38
Reillstrasse 14

r zu höchſten Preiſen

Gobrüder Müller
Papierfabrik

Coswig Hnhalt

t v

BeeSonnabend den 8 April 1916
H EIkan Leipzigerſtraße 37 Ank 7 Uhr Ende 10 Vhr

ri e R ßhhehnkeine Fetthe Uge Sonntag nachmittags
50 60 Stück Jnhalt oder 12 Voll Bei ermässigten Preisen

nge und 30 kleine re in Der ZigeunerbaronSalzlake verſendet im Poſtfaß portofrei Abends Neueinstudiert
Nachnahme zu Mk 6,85 Zar und Zimmermann
Friedrich Haase Deſſau III

Wachstuchdecken

von 25 an
III

Die Rohmaterialien sind im Preise sehr gestiegen Trotzdem bin ich
durch grössere alte Abschlüsse in der Lage die meisten Artikel zu

vorjährigen billigen Preisen
zu verkaufen

Alllionen von

J bster Eiern
e Hasen Kördohon Präsenten

in allen Grössen zu soliden Preisen
Pralneey u 00 Sorten

alles eigenes wirklich feines Fabra

Trink Eier
mit hervorragenden Füllungen
Althee Honig Bonbon
àärztlich empfohlen gegen Husten etc

Sahne Bonbhon
das feinste Bonbon der Gegenwart

Süoholadenw Fädrnt

mit elektr Betrieb
Königstr 6 und
Leipzigerstr 1

VerpackungsfreierVersavg
Tel 3414

Schokoladen Eier
rvorragende Spezlialitätgefüllt mit Vorschied feinen Pralinees

sind Jahrzehnte die beliehten preiswertesten Eier von l25 Mark

berhäfts Aneeiger

Telephon 3939

d

Abschriften Bureat Telephon 3939

Halliſche Schreibſtube Karlſtr 16 m
AusKunfteien

Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42
un

ehe
Automobile

i Automobil Reparaturen
Auto Zentrale Otto Kühn Se

Werſeburgerſtr 151 Telephon 619e e e e e ä Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr
Adfuhr Institute und anderen Händlern

erſtr alleſches Kohlenwerk G m b HEmil Banse Sgn d 5 Telephon 782
Juſt L Wuch Str 45 T 8149
Sachſe Müller HordorferStr 1
Kinderwagen u korbwaren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 198

nan

Michel Briketts
anerkannt beſte Marke

tlallesches Kohlen u Briket Kontor

ein
M Burkel Kl Steinſtr 4
re eSetten Bettfedernhandlung
u Bettfedern Reinigungs

Anustalt

Gr Märkerſtr 17 Sohn Steg 19Bur khardt billige Jnl e 2 222 v
e eSilderrahmen Fabrik

Joh Mende Mittelſtr 4 Tel 2821 Special Corſetfabrik Bernh Haeni
Schmeerſtr 2 Fernſpr 2795

Zürstentvaren,

GGSvGGwWwOw SNSSSSGSGSGSeus e vMöbel Spiegel und Polster

r u wareneleucehtungskK Klingel uFei, Anl Vmänd all Gas Ge
u Petroſfeumſamp f EIektr Nähmaschinen

auch KeparaturenT A d Univerſität 13Franz Berger Wecree Singer Co Nahm G
Lertriache Liehs u Kraft Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

nlagen KlingelLiter a non Optiker una optische
SeleuechtungsKörper AnstaltenL Rissland 2rwanderſt 2s

Tel 1231Segrinde 16 on 1231 Sehirme Stöeke Pfeifen
e Saerres un eirzigerſtraße Karras iun Leipzigerſtraße

Fluss u Seefische TapetenFriedr Krahmer Fiſcherplan 205 Herm Bischoſi Gr Klausſtr 4
C

Tapesterer u Dekorateurec Max Born Gr Brauhausſtre 14Telephon 2467

c
Str am Thür Bahn Gebr A u H Loeſch Gr Ulrichſtr 36

Buchmaun Co m b H Sahn rünstler
Paul Heydenreich Halle Nietleben Willy Muder am Leipz Turw

Künstliche Zälme z

Behandlung kranker Zähne Zahntfüllungen
aus

Zahn Reilanstalt von A Neubauer

Landvwehratrasse 14 Telephon Nr 9
vorm Drltannia Gr Ulrichstr II rernr 3565
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